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Stuf grage 998. SBünfcpe mit grageftetter in ttnterpanblung
gu tteten. 3. §Ungifer, igolgpanblung, ©ontenfcpwpl (Slargait).

Stuf gragé 999. SJiit BefcpreibUng uni) ©figgC über §ilbe=
branbt'fcpe BuSriicffuppelungen bieneu uitb übernehmen bie Busfüprung
folder: ©ieperei unb Btafdjinenfabrif Sonftang Bieter u. Söder.

Stuf grage 1003. ®repbänfe für gup* unb Sraftbetrieb in
eber ®röpe unb Sonftruttion liefern Bîader u. ©cpaufelberger, 3üricpV.

Stuf grage 1004. §abe ein leicpteS Bottenmobett in ©ieperei
unb 4 ©tuet babon auf Sager, 74 em ®urcptneffcr, 18—20 Sg. fcpwer.
B. Bpfer, metp. Söerfftätte, ©euenfee (Sugern).

Sttuf grage 1007. Sil? BegugSqueite für eleftrifcpe §eig» unb
Socpapparate empfehlen 3pnen „BromelpeuS", fjabri! eleftrifctjer §eig=
unb Socpapparate, ggterp u. ©o., Sieftal.

Stuf grage 1010. SBenben ©ie fiep geft. an 3. SBaltper u. ©te.
iedfjtt. ©efepäft, 3üricp I, Ufteriftrape 1.

Stuf grage 1010. ©olepe 3Kafti)tnen unb ©inrieptungen fabri=
gieren als ©pegialität Blum u. ©ie., Beuenftabt.

Stuf grage 1010. Um Baufanb gu wafepen, leitet man giemlidj
biet SBaffer in einen pölgernen Sennet bon 40 em Breite unb 4—5 m
Sänge mit einem ©efälle, baft es baS ©anb fortgufdjwemmen bermag.
®er Sennel münbet in einen ftadjen Saften, ber g. S3. 10 ©topfarren
fapt. ®aS ©anb tnirb am ööctgften Bunft bäbrenweife in ben Sennel
gefepüttet unb in ben Saften geflopt unb in biefern pin unb per ge=

gogen, bi§ baS SBaffer bell abläuft, ©in ©infpännerfuber fo git
Wafdjen, erforbert ca. 15 Biinuten. J.

Stuf grage 1011. Um bas laute Stnfdjlagen bon Spüren gu
bermeiben, bringt man in bie But bes borbern ©pürpfoftenS. einen
©treifen gäben SautfipufS bon 3—4 mm ®ide. ®aS ©cplop ma<bt
oft mebr ©eräufcp, als bie ®büre. Um bieg gu bermeiben, foil ber
©infatt im Sloben ftart fctjief fein, unb »enn eS ein fepiepenber
gattenriegel ift, Wirb biefer auf ber geraben Seite ftar! abgefSjrägt.
®ie ®büre bält gleicpmopt in ber galle

Stuf gragen 1013 unb 1014. ©epeeren, Stangen 2c., fombiniert
ober eingeln, fotoie gelbfcbmieben, ©ffen, BlaSbälge, Bentilatoren|2c.
liefern bittigft ÜJiäcfer u. ©ipaufetberger, 3üticp V.

Stuf grage 1013. ©ine gebrauchte, faft mie neue getbfcbmicbe,
mittelgrob, fpottbittig, bei §rdft. Sienbarb, Ufteriftr. 19, 3ürtcp I.

Stuf grage 1013. 1 alte, aber gute g-etbfepmiebe wegen Bidjt*
gebrauch berfauft gu gr. 25 St. Büefcp, ©penglerei, SMS (©t. ©allen).

Stuf grage 1016. Säfereifeuerungen neuefter Sonftruttion, mit
geuertoagen mit Sette ober 3abnftange, fowie mit bem neueften Batenk
roft opne Sette ober ©tange, fomplelt, mit unb obne Seffel, tiefern
Baumgartner u. Baecpler, Blolfereitedjnifcr in 3>'tricp I, Weldpe mit
grageftelter birelt in Berbinbung treten möchten.

Stuf grage 1016. Säfereifeuerperbe mit neueften Berbefferungen
liefert als ©pegialität feit 27 Sohren unter ©arantie gwedentfprecpenbfter
SluSfübrung Sonr. ©eiler, fjafner in grauenfelb.

Stuf grage 1017. Bin Sieferant bon fraglichen ©acplatten unb
gebt 3bnen Offerte gu. 3of. ©ihuler, ©ägerei, Blptpat b. ©infiebeln.

Stuf grage 1018. gür derartige IßrägifionSarbeiten ift fepr
borteilbaft eingerichtet bie girrna ©djetting u. ©ie., Igorgen.

Stuf grage 1019. ©ämtlidhe Sllafcpinen gur Bads unb ©emenU
fteinfabritation fabrigieren als ©pegialität Blum u. Sie., Steuenftabt.
Brofpefte gratis unb franto.

Stuf grage 1020. ©alciumcarbib, prima SBare, für Saternen
unb gange Slnlagen, fowie Slcetplenapparate, böcbftprämicrt Wegen

iprer ©infadppeit unb ©efaprlofigfeit, fowie alte Slrtitel für tomplette
SlcetplengaSantagen liefert mit ©arantie Igrcp. Sienbarb, Ufteriftr. 19,
3üridj I.

Stuf grage 1020. ®a8 grenulierte ©arbib eignet fiep am heften

für Saternen. 3« begieben per Silo à 50 Bp. bei St. Büefcp, 3n=
flattationSgefcpäft für Beleuchtungsanlagen, SMS (gabritation beS

Apparates „Stöbet").
Stuf grage 1020. SBenben ©ie fiep geft. an St. ©tapfer, ©eepn.

Bureau, afplftrape 68, 3üri(h V ; er Wirb 3Pnen gerne mit Offerte
bienen.

Stuf grage 1020. ©alciutmßarbib liefern bittigft B. ®roft
u. ©ie., Siintèn (Slargau).

Stuf grage 1022. Bei ©ubner u. ©o., §eriSau, ftebt eine

boppette ®üntelmafcpine mit 2 mat 16 ©pubien gitm Berfaitf.
Stuf grage 1026. garbmüblen befter Sonftruttion unb bittigft

finb ftets borrätig bei §auSmann u. ©ie., girnipfabrif, Bern.
Stuf grage 1026. ©ine noch guterbaltene garbmüble mit

2 Surbein empfiehlt à gr. 20.— ab ©laruS gr. Bogel=©icper, ©laruS.

Stuf grage 1027. gür 40 cm ©efätt unb 800—1000,@efunbem
liter Stuffdjlag erftettt man tein SBafferrab, fonbern eine Wagrechte

®urbine aus Botbucpenpolg bon 2,50—3 m ©urepmeffer unb lafjt fie

bon aufecn nadj innen beauffchtagen unb unter SBaffer laufen. SBenn \

bei einem SBafferrab ie 2 ©cpaufetn bas gange SSaffergeWidit oon
800 Siter gu tragen bermögen, fo Werben 60 Ijartbölgerne Schaufeln
ber ®urbine gufammen noch biet leichter unb bauerbafter tragen.
®urip baS Untertauchen ber ®urbine wirb ber ftepenbe 3nffm enU

taftet. ®ie ®urbine bat minbeftenS einen Biertet mehr Bupeffett
als ein SBafferrab unb foftet faum bie §älfte. B. •

Stuf grage 1028. fgrima Stcetplenapparate liefern Baumberger,
©enftleben u. ©ie., 3ürid), ©artenftrgfee 10, ©de ©toderfira&e, ©pftem
BtarS; überall in ber ©djweig im Betrieh. Igauptborteit : Ueberatt

SBafferberfchlüffe, fobap ©pptofionSgefabr unb ©aSberluft auSgefiploffen.
®a feine Bentile borbanben finb, fommen feine BetriebSftörungen bor
unb finb niemals Beparaturen notwenbig.

Stuf grage 1028. Untergeicpnete finb Sieferanten bon Stcetplen=
apparaten unb tnünfepen mit grageftetter in Sorrefponbeng gu treten.
@inwurf;©t|ftem, ahfolut fieper, garantiert, ©ilberne Btebaitte in
Berlin. Seffelring u. ©erber, ©t. 3mier.

Stuf grage 1028. ®ie beften Slcetplenapparate finb bie, bei
benen baS ©alcium--©arbib bireft ins SBaffer fällt. BäpereS burcp
3. ©raber, ©pur.

Stuf grage 1028. ®en bittigften Stpparat, ®aud)fpftcm„Bobel",
liefert St. Büefcf), BtelS (@t. ©alten).

Stuf grage 1028. ®ie einfaipften unb beften StcetplengaS=
apparate liefert 31. ©lapfer, ©eipn. Bureau, Slfplftrahe 68, 3ürid) V.
®erfelbe ftebt.mit Beferengen unb 3eugniffen über Slnlagen bis gu
2000 giammen gerne gu ®ienftcn.

Stuf gragen 1028 unb 1029. Btan bergleicpe meine SlntWort
auf grage 1020 unb menbe fiep an fgrep. Sienparb, Ufteriftrape 19,
3üricp I.

Stuf grage 1028. $auri»gifcper in ©eengen (St. Slargau) ift
g-abrifant oon Stcetplen=Stpparaten unb liefert folepe mit ©arantie
gu bittigften greifen.

Stuf grage 1028. ®ie einfadpften, folibeften unb bittigften
StcetplengaSapparate liefert 3- ©triibi, Bîecpanifer, Dberugwil.

Stuf grage 1028. Untergeicpneter liefert bie neueften, einfaepften
Stcetplen^Slpparate unb Wixnfdpt mit grageftetter in Berbinbung gu
treten. 3.3- Berliat, Ugnacp.

Stuf grage 1028. Slcetplenapparate, bewährtes ©pfiem, liefern
B. ©roft u. ©ie., Siinten (Stargau).
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Stuf grage 1029. ©aSmeffer unb Brenner für Slcetplenbe=

leueptung liefert in borgüglitper Sonftruttion St. ©tapfer, ©eipn. Bureau,
Slfplftrape 68, 3üricp V.

Stuf grage 1029. ©aSmeffer für Slcetplen finb gu begiepen bei
Baumberger, ©enftleben u. ©ie., 3üricp II, ©artenftrape 10, ©de
©toderftrape. ©benfo Brenner für Slcetplen, nur hefte Qualität,
garantiert rupfrei.

Stuf g-rage 1030. ®ie Oerfipiebenen ©ränfebeden für <3elbft=
tränfeanlagen, BegutierbaffinS 2C. liefert baS ©tatteinricptungSgefcpäft
3b. SBelter, SBinte'rtpur. StlS ©pegialität Werben tomplette Slnlagen
ausgeführt.

àuf grage 1030. Beden unb BeferboirS für ©elbfttränfer
für Biet) unb Sßferbe liefert 36. ©trübi, Btedjanifcr, Dberugwil.

Set Striae In fHoggtueil (©purgau) werben folgenbe
arbeiten gur Sonfurreng auSgefcprieben :

1. Btaurcrarbeiten gur §eigung unb neuem tBobcnbctag,
2. Slerraffoatbeiten,
3. 3intmer= unb ©cpreinerarbeüen gu einer OfBeletttfXite,
4. Lieferung neuer Beftupluug,
5. Lieferung einer §eijeinrid)tung.

Blan unb Bebingungen fönnen eingefepert Werben beim Ißfarramt
bafelbft unb g. SBaipter, Brcpiteft in ©t. ©allen. Offerten finb eim
gureihen bis gum 15. SRärg an §errn $fr. §äni in Boggweil.

(gcftetlung einer (Slofetanlage im Seminar ftüf|nnef)t.
StäpereS fiepe giird). amtSblatt bom 21. unb 24. gebr. 1899.

Sic 9Haurer=, 3immer>, ©rnnit ©pcnglcrorbeiten unb
©ifentieferung für ©rftettung eines afeptifepen QperationSfaaleS
beim Santonsfpital 3üri(^. BäpereS fiepe BmiSblatt bom 21. unb
24. g-ebruar.

$ie Crtdüertoaltung ©fdjenbaep bei Ugnacp) ift im gälte,
bie ©rftettung eines eifernen (âelSnberé (94 tfb. Bteter) unö ber

nötigen Steinforfel um ben ©arten ber Brmenanftalt gu bergeben,
hierauf Befleftierenbe paben ipre begügüdien Offerten fipriftliip unb
berfcploffen bis 1. Btärg an §errn Bräfibent Sufter5©iegfrieb an ber

Sircpgaffe, ©fepenbad), eingugeben, Wofelbft nâpere àuSfunft erteilt wirb.
itanaiifationé älrbcitett in Sac^en<^onwil (©t. ©allen),

©rftettung einer Sßafferlcitung an ber fiadjensBonwilftrape, bon
210 Bieter Sänge, mit 3 ©epaepteinmiinbungen. BIß" unb Baits
bejeprieb finb bei ber ©emeinberatsfanglei Brüggen aufgelegt. Offerten
finb bis gum 2. Btärg 1899 beim ©emeinbammannamt ©trauhengett
in Brüggen eingureiepen.

®ie (6eab= unb ^J^afterarbeitcn für bie bom ©leftrigitäts»
werf im 3apre 1899 auSgufüprenben Sabetteitungen in Bafel. Blüne
unb Bebingungen fönnen auf bem Bureau beS ©aS= unb 2Baffer=

Werts, Binningcrftrape 8, Bafel, eingefepert werben. ltebernapmS=
angebote finb bis gum 3. SKärg, abenbs, an bie ®ireftion beS ®aS=

unb SBafferwerfS S^afel eingureiepen.
©aä= unb iSnffetmerl löintertpnr. ©s werben folgenbe

Bauten gur Sonfurreng auSgefcprieben:
A. gür baS SöafferWerf.

1. ©in ©JaterialfiljttWen bon 20,5 m Sänge unb 10,5 m Breite.
Bläne unb BorauSmap finb auf bem Bureau bom SSaffer»

Werf aufgelegt, Wo auep nähere BuSfunft erteilt Wirb.
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Äuf Frage 008. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Z. HUnziker, Holzhandlung, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 000. Mit Beschreibung und Skizze über Hilde-
brandt'sche Ausrückkuppelungen dienen und übernehmen die Ausführung
solcher: Gießerei und Maschinenfabrik Konstanz Rieter u. Koller.

Auf Frage 4003. Drehbänke für Fuß- und Kraftbetrieb in
eder Größe und Konstruktion liefern Mäcker u. Schaufelberger, ZürichV.

Auf Frage 4004. Habe ein leichtes Rollenmodell in Gießerei
und 4 Stück davon auf Lager, 74 om Durchmesser, 18—2V Kg. schwer.
R. Ryser, mech. Werkstätte, Geuensee (Luzern).

Äuf Frage 4007 Als Bezugsquelle für elektrische Heiz- und
Kochapparate empfehlen Ihnen „Prometheus", Fabrik elektrischer Heiz-
und Kochapparate, Wterß u. Co., Liestal.

Auf Frage 4040 Wenden Sie sich gefl. an I. Walther u, Cie.
techn. Geschäft, Zürich I, Usteristraße 1.

Auf Frage 4040. Solche Maschinen und Einrichtungen fabri-
zieren als Spezialität Blum u. Cie., Neuenstadt.

Auf Frage 4040. Um Bausand zu waschen, leitet man ziemlich
viel Wasser in einen hölzernen Kennel von 4V om Breite und 4—5 m
Länge mit einem Gefalle, daß es das Sand fortzuschwemmen vermag.
Der Kennel mündet in einen flachen Kasten, der z. B. 10 Stoßkarren
faßt. Das Sand wird am höchsten Punkt bäbrenweise in den Kennel
geschüttet und in den Kasten geflößt und in diesem hin und her ge-
zogen, bis das Wasser hell abläuft. Ein Einspännerfuder so zu
waschen, erfordert ca. 15 Minuten. 1.

Auf Frage 4044 Um das laute Anschlagen von Thüren zu
vermeiden, dringt man in die Nut des vordem Thürpfostens einen
Streifen zähen Kautschuks von 3—4 mm Dicke. Das Schloß macht
oft mehr Geräusch, als die Thüre. Um dies zu vermeiden, soll der
Einfall im Kloben stark schief sein, und wenn es ein schießender
Fallenriegel ist, wird dieser auf der geraden Seite stark abgeschrägt.
Die Thüre hält gleichwohl in der Falle

Auf Fragen 4043 und 4014. Scheeren, Stanzen zc., kombiniert
oder einzeln, sowie Feldschmieden, Essen, Blasbälge, VentilatorenM.
liefern billigst Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 4043 Eine gebrauchte, fast wie neue Feldschmiede,
mittelgroß, spottbillig, bei Hrch. Lienhard, Usteristr. 13, Zürich I.

Auf Frage 4043 1 alte, aber gute Feldschmiede wegen Nicht-
gebrauch verkauft zu Fr. 25 A. Nüesch, Spenglerei, Mels (St. Gallen).

Auf Frage 4040 Käsereifeuerungen neuester Konstruktion, mit
Feuerwagen mit Kette oder Zahnstange, sowie mit dem neuesten Patent-
rost ohne Kette oder Stange, komplett, mit und ohne Kessel, liefern
Baumgartner u. Baechler, Molkereitechniker in Zürich I, welche mit
Fragesteller direkt in Verbindung treten möchten.

Äuf Frage 4040. Käsereifeuerherde mit neuesten Verbesserungen
liefert als Spezialität seit 27 Jahren unter Garantie zweckentsprechendster
Ausführung Konr. Seiler, Hafner in Frauenfeld.

Auf Frage 4047 Bin Lieferant von fraglichen Dachlatten und
geht Ihnen Offerte zu. Jos. Schuler, Sägerei, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 4048. Für derartige Präzisionsarbeiten ist sehr

vorteilhaft eingerichtet die Firma Schelling u. Cie., Horgen.
Auf Frage 4040. Sämtliche Maschinen zur Back- und Cement-

steinfabrikation fabrizieren als Spezialität Blum u. Cie., Neuenstadt.
Prospekte gratis und franko.

Auf Frage 4020. Calciumcarbid, prima Ware, für Laternen
und ganze Anlagen, sowie Acetylenapparate, höchstprämicrt wegen
ihrer Einfachheit und Gefahrlosigkeit, sowie alle Artikel für komplette
Acetylengasanlagen liefert mit Garantie Hrch. Lienhard, Usteristr. 19,
Zürich I.

Äuf Frage 4020 Das grenulierte Carbid eignet sich am besten

für Laternen. Zu beziehen per Kilo à 50 Rp. bei A. Nüesch, In-
stallationsgeschäft für Beleuchtungsanlagen, Mels (Fabrikation des

Apparates „Nobel").
Auf Frage 4020 Wenden Sie sich gefl. an A. Stapfer, Techn.

Bureau, Asylstraße 68, Zürich V; er wird Ihnen gerne mit Offerte
dienen.

Auf Frage 4020. Calcium-Carbid liefern billigst R. Trost
u. Cie., Künten (Aargau).

Auf Frage 4022. Bei Suhner u. Co., Herisau, steht eine

doppelte Düntelmaschine mit 2 mal 16 Spuhlen zum Verkauf.
Auf Frage 402« Farbmühlen bester Konstruktion und billigst

sind stets vorrätig bei Hausmann u. Cie., Firnißfabrik, Bern.
Auf Frage 4020 Eine noch guterhaltene Farbmühle mit

2 Kurbeln empfiehlt à Fr. 20.— ab Glarus Fr. Vogel-Eicher, Glarus.

Auf Frage 4027 Für 40 om Gefäll und 800-1000.Sekunden-
liter Aufschlag erstellt man kein Wasserrad, sondern eine wagrechte

Turbine aus Rotbuchenholz von 2,50—3 m Durchmesser und läßt sie

von außen nach innen beaufschlagen und unter Wasser laufen. Wenn.
bei einem Wasserrad je 2 Schaufeln das ganze Wassergewicht von
800 Liter zu tragen vermögen, so werden 60 harthölzerne Schaufeln
der Turbine zusammen noch viel leichter und dauerhafter tragen.
Durch das Untertauchen der Turbine wird der stehende Zapfen ent-

lastet. Die Turbine hat mindestens einen Viertel mehr Nutzeffekt

als ein Wasserrad und kostet kaum die Hälfte. L. >

Auf Frage 4028 Prima Acetylenapparate liefern Baumberger,
Senftleben u. Cie., Zürich, Gartenstraße 10, Ecke Stockerstraße, System

Mars; überall in der Schweiz im Betrieb. Hauptvorteil: Ueberall

Wasserverschlüsse, sodaß Explosionsgefahr und Gasverlust ausgeschlossen.
Da keine Ventile vorhanden sind, kommen keine Betriebsstörungen vor
und sind niemals Reparaturen notwendig.

Auf Frage 4028. Unterzeichnete sind Lieferanten von Acetylen-
apparaten und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Einwurf-System, absolut sicher, garantiert. Silberne Medaille in
Berlin. Kesselring u. Gerber, St. Jmier.

Auf Frage 4028 Die besten Acetylenapparate sind die, bei
denen das Calcium-Carbid direkt ins Wasser fällt. Näheres durch
I. Traber, Chur.

Auf Frage 4028. Den billigsten Apparat, Tauchsystem „Nobel",
liefert A. Nüesch, Mels (St. Gallen).

Auf Frage 4028. Die einfachsten und besten Acetylengas-
apparate liefert A. Siapfer, Techn. Bureau, Asylstraße 68, Zürich V.
Derselbe steht mit Referenzen und Zeugnissen über Anlagen bis zu
2000 Flammen gerne zu Diensten.

Auf Fragen 4028 und 4020. Man vergleiche meine Antwort
auf Frage 1020 und wende sich an Hrch. Lienhard, Usteristraße 19,
Zürich I.

Auf Frage 4028. Hauri-Fischer in Seengen (Kt. Aargau) ist
Fabrikant von Acetylen-Apparaten und liefert solche mit Garantie
zu billigsten Preisen.

Auf Frage 4028. Die einfachsten, solidesten und billigsten
Acetylengasapparate liefert I. Strübi, Mechaniker, Oberuzwil.

Auf Frage 4028. Unterzeichneter liefert die neuesten, einfachsten
Acctylen-Apparate und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. I. I. Berliat, Uznach.

Auf Frage 4028. Acetylenapparate, bewährtes System, liefern
R. Trost n. Cie., Künten (Aargau).
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Auf Frage 4023. Gasmesser und Brenner für Acetylenbe-

leuchtung liefert in vorzüglicher Konstruktion A. Stapfer, Techn. Bureau,
Asylstraße 68, Zürich V.

Auf Frage 4020. Gasmesser für Acetylen sind zu beziehen bei
Baumberger, Senftleben u. Cie., Zürich II, Gartenstraße 10, Ecke

Stockerstraße. Ebenso Brenner für Acetylen, nur beste Qualität,
garantiert rußfrei.

Auf Frage 4030 Die verschiedenen Tränkebecken für Selbst-
tränkeanlagen, Regulierbassins zc. liefert das Stalleinrichtungsgeschäft
Jb. Welter, Winte'rthur. Als Spezialität werden komplette Anlagen
ausgeführt.

Äuf Frage 4030 Becken und Reservoirs für Selbsttränker
für Vieh und Pferde liefert Jb. Strübi, Mechaniker, Oberuzwil.

Submisstons-Anzeiger.
I« der Kirche i« Roggweil (Thurgau) werden folgende

Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:
1. Maurerarbeiten zur Heizung und neuem Bodenbelag,
2. Terraffoarbeiteu,
3. Zimmer- und Schreinerarbeiten zu einer Orgelempore.
4. Lieferung neuer Bestuhlung,
5. Lieferung einer Heizeiurichtung.

Plan und Bedingungen können eingesehen werden beim Pfarramt
daselbst und F. Wachter, Architekt in St. Gallen. Offerten sind ein-
zureichen bis zum 15. März an Herrn Pfr. Häni in Roggweil.

Erstellung einer Closetanlage im Seminar Knstuacht.
Näheres siehe zürch. Amtsblatt vom 21. und 24. Febr. 1899.

Die Maurer-, Zimmer-, Granit, Spenglerarbeiten und
Eiseulteferung für Erstellung eines aseptischen Operationssaales
beim Kantonsspital Zürich. Näheres siehe Amtsblatt vom 21. und
24. Februar.

Die Ortsverwaltnng Eschenbach bei Uznach ist im Falle,
die Erstellung eines eisernen Geländers (94 lfd. Meter) und der

nötigen Stetnsockel um den Garten der Armenanstalt zu vergeben.

Hierauf Reflektierende haben ihre bezüglichen Offerten schriftlich und
verschlossen bis 1. März an Herrn Präsident Kuster-Siegfried an der

Kirchgaffe, Eschenbach, einzugeben, woselbst nähere Auskunft erteilt wird.
Kanalisatioos Arbeiten in Lachen-Bonwil (St. Gallen).

Erstellung einer Wasserleitung an der Lachen-Vonwilstraße, von
210 Meter Länge, mit 3 Schachteinmündungen. Plan und Bau-
beschrieb sind bei der Gemeinderatskanzlei Bruggen aufgelegt. Offerten
sind bis zum 2. März 1899 beim Gemeindammannamt Straubenzell
in Bruggen einzureichen.

Die Grab- und Pflasterarbeiten für die vom Elektrizitäts-
werk im Jahre 1399 auszuführenden Kabelleitungen in Basel. Pläne
und Bedingungen können auf dem Bureau des Gas- und Wasser-
Werks, Binningerstraße 8, Basel, eingesehen werden. Uebernahms-
angebote sind bis zum 3. März, abends, an die Direktion des Gas-
und Wasserwerks Basel einzureichen.

Gas- und Wafferwerk Winterthnr. Es werden folgende
Bauten zur Konkurrenz ausgeschrieben:

4.. Für das Wasserwerk.
1. Ein Materialschnppeu von 20,5 m Länge und 10,5 m Breite.

Pläne und Vorausmaß sind auf dem Bureau vom Wasser-
werk aufgelegt, wo auch nähere Auskunft erteilt wird.
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2. ©trie ©injSnnnug bon ctrîa 180 m Sänge (©ifentonftruftion
mit Jçolgboggen) famt einem ©piebtpor bon 5 m Sänge. fÇiir
biefe ©ingäunung werben auf bem Sureau beg SBafferWerM
ebenfaHS nötige Angaben gemapt. ©tngaben für ben 37laterial=
fpuppen fowopl alg aup für bie ©ingäunung finb fpätefteng
bis am 27. bg., abenbg, berfeptoffen mit ber Stuffprift „Ditaterial»
fpuppen unb ©ingäunung" an bie ®ireftion beg @ag= unb
SBafferwerteS abzugeben.

©puppen unb ©ingäunung müffen fpätefteng big 15. Slpril
fi£ unb fertig crfteüt fein.

B. gür bag ©agWerf.
1. ©in SlpparatenpattS bon 48 m Sange unb 14 m ÏSreite

famt gunbationen für bie SIpparate.
2. ©}n tBengobSefler aug Seton mit eifernen Spüren.

fßläne unb Soraugmafe finb auf bem Sureau beg ©agwerfeg
aufgelegt, wo aup näpcre Dftittetlungen gemapt Werben. ®te ©in»
gaben für biefe Sauten finb fpätefteng big am 27. bg., abenbg, ber»

fploffen mit ber Stuffdjrift „Stpparatenpaug unb S3engol=Mer" an
bie ®ireftion beg ©agwerteg abzugeben. ®ag Slpparatenpaug mup
fpätefteng big 1. 3uni unb ber S3engol»®eüer fpätefteng big 1. 2M
gum ©ebraup fip unb fertig erftettt fein.

Sie SHoterialbertoaltutig ber ©tobt 38rid) eröffnet unter
ben §anbwerfern in ber ©tabt 3ürip freie Sonfurreng über bie
Sieferung bon

5 tompletten einfpännigen ©prengwagen,
4 „ gweifpännigen ©prengwagen,

14 „ §anbfprengwagen.
Ueber bie Sonftruttion ber 2Bagen, fowie Sieferunggbebingungen

gibt bie fDîaterialberwaltung Slugfunft. Uebernapmäofferten mit ber
Stuffprift „Sieferung neuer Sprengwagen" finb big 28. gebruar an
ben Sorftanb beg Sauwefeng II, ©tabtpaug 3ürip, eingureipen.

Sieferung tum ©trnffenmarffteincn. Sie Sieferung bon
250 ©tüd ©trafjenmarffteinen, 15/18 60 cm, franto bab. Station
©tüpiingen, pr Sermartung ber neuen ©traffenanlage ©pteitpeim»
Seggingen, Wirb pr Sfonfurreng auggefprieben. ®ie Sieferunggbe»
bingungen liegen bei ber tant, ©trafeeninfpettion in ©paffpaufen pr
©infiptnapme auf. Singebote finb berfeptoffen unb mit ber Sluffprift
„Dltarffteine" big pm 4. DDlärg an bie fantonale Saubirettion in
©paffpaufen p ripten.

3nr Snftallation uuferer gfabrif benötigen wir biberfe
21iafd)inen für bie ©preinerei, Uprmaperer unb iKedjanif, fowie
Srangmiffionen, Dtiemenfpeiben, Dtiemen, SBerfgeuge unb g-ournituren
aller 2lrt; ferner brauchen wir: ©a. 200 ©tämme ®annenpo!g, cirfa
100 ©tämme ©rlen», Sucpen», Dlujgbaum» unb ©ipenpolg in ber»
fpiebenen Qualitäten unb ®imenfionen. SBanbuprenfabrit $ngenftein
(ft. Sern).

SttfUnSfülirmig ber Söafferüerforgtttig für bie ©enteinbe
©eengen wirb fonfurreng eröffnet über:

1. ®en Sait eineg Dteferboirg bon 300 mA
2. ®ie ©rfteüung beg Dtöprennepeg bom fÄeferboir ptnweg burcp

bag ®orf.
5ßläne unb Sauborfcpriften tonnen auf ber ©emetnbefpreiberet

©eengen eingefepen werben, wofetbft aucp ©ingabeformulare bepgen
Werben tonnen. Itebernapmgofferten finb big 4. DJtärg fpriftlip an
§errn 3. 3. DJleütger, ©emeinberat in ©eengen, einzureichen.

®ie parquet», SWaler» unb Slot»ejierer=2lrbetten für bag
f$tuei$. airdjiö» unb 8anbeSbU>ltotl)efge&8ut>e in tteru.
SfSläne, Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ber unterzeichneten
Serwaltung (Snnbegpaug=2Beftbau, 3intmer Dir. 105) pr ©infiept
aufgelegt. Uebernapmgofferten finb oerfploffcn unter ber Sluffcprift
„Slngebot für Slrpibbaute in Sern" big unb mit bem 27. gebruar
näcpftpin franto eingureipen an bie ®ireftion ber eibgen. Sauten
in Sern.

_gür bie im Saufe beg fommenben ©ommerg borpnepmenbe
SRctiobation per Slircpe in 8id)tenfteig Werben folgenbe Slrbeiten

pr fonfurreng auggefeprieben : a) bie Serpuparbeiten ; b) bie ©pengier»
arbeiten; c) bie Sieferung bon 33 ©tücf feujblumen (tue Supfer.
®ie Offerten finb berfploffen unb mit ber Sluffcprift „firpenrenobation
Siptenfteig" big fpätefteng ben 18. DRärg an fg. ©pmieb 3. „freug"
in Siptenfteig eingufenben. ®ie begüglipen $läne, Sauborfcpriften
unb Slngebotformulare tonnen bafelbft eingefepen unb bepgen Werben.

See SttrrfjcnUerttinUutigsrnt bon $eiligfren,v!Jtotmonten
(bei ©t. ©allen) ift im g-alle, ben turmpelm ber firpe gu §eitig»
treuj mit 3infble«P'$d}tnt>eln neu bebecten p laffen. Uebernapmg»
Offerten finb big gum 5, SJlPrj an fgerrn i|3räfibent @. SBirt, Sang»
gaffe, ju riepten.

tlicubnu bec tatp Stiche 3uß- Slugfüprung ber ®rb»,
TOaurer» unb @teinpauer»3lrbeiten. fflläne unb Sebingungen liegen
im Saubureau beg §errn Slrcpitetten S. SKofer, Slltfrauenftein, 3u9;
jur ©infipt auf. Offerten finb berfcploffen big ©amgtag ben 11. SMrj,
abenbg 6 Upr, an bie Sirpenratgfanglei einjureipen.

©cfteHuug eineS Scicpentuageuö für bie ©emeinbe SBimmig.
©priftlipe unb fpegifigierte Offerten an bie ©emeinbefpreiberei SBimmig
big 26. gebruar.

I» municipalité de Cully (Yauci) met au concours les
travaux de construction d'un reservoir de 300,000 litres et des

canalisations nécessaires pour l'adduction dans cette ville des eaux
du lac de Bret. Le dossier comprenant les plans, clauses et con-
ditions générales est déposé au greffe municipal où il pourra être
consulté. Les soumissions devront être adressées au dit greffe, sous
pli cacheté portant la mention : Soumission pour travaux d'adduction
des eaux du lac de Bret, jusqu'au 1 mars, jour où elles seront
ouvertes en séance publique, à 3 h. après-midi, en salle de la
municipalité.

La Département des Travanx publics dn canton
de Vand ouvre un concours pour l'élaboration d'un project
de viadnet métallique à construire sur la Baye de Clarens
il Brent. Il sera remis aux personnes qui en feront la demande,
un exemplaire des conditions du concours avec profil en long et
tracé de l'axe en plan de l'ouvrage. Un jury, désigné dans le pro-
gramme, appréciera les projects présentés: les meilleurs projets re-
cevront en primes une valeur totale de fr. 3Ü0U. Chaque project
devra porter une devise qui sera répétée sur un pli cacheté contenant
le nom et l'adresse de l'auteur. Les projets devront être déposés
au Département des Travaux publies à Lausanne pour le premier
Juin 1899.

La Commune de Corcelles-Cormondrèche Wen-
ctaatel met au concurs les travaux de maçonnerie et pierro de

taille, charpenterie, couverture et ferblanterie d'un bâtiment pour
la halle de gymnastiqae, «aile de conférences et
services divers. Prendre' connaissance des plans, cahiers des charges
et conditions au bureau de MM. E. Colomb et E. Prince, architectes,
Seyon, 6, à Neuchàtel. Envoyer les soumissions cachetées portant
la suscription „Soumission pour la halle de gymnastique à M.
Auguste Humbert, président du Conseil communal, à Coreelles, avant
le 28 février prochain, à midi.

Sficcfteulinute In Sllleutohiben bei ,»Jug. ißläne unb Sait»
befcprieb fönnen bei SPfarrtjelfer ©rütienwalb ober beim ülftuanat
ber S3nufomimffion, 3. 91. ©toefer, jitm Stbler, eingefepen Werben,

©ingaben paben big 25. gebruar an ©toefer, Slttuar, p erfolgen.

9lnftridil (egll. garblieterutig) ber eifernen ©riiifen :
a) über bie Simmat bei fgöngg, mit einer Slnftricpfläcpe Don cirfa

955 Quabrahneter ;
b) über bie ©ipt auf ber ültlmenb äßoffigpofen (Üftititärbrücfe), mit

einer Slnftricpfläipe bon cirta 820 Quabratmeter ;

c) über bie Dtepbifcp in ®ietifon (SSabenerftrafse), mit einer 9ln=

ftricpfläcpe bon cirfa 380 Quabratmeter.
®ie bezüglichen S3orfcpriften fönnen auf bem Sureau beg Sîreig»

ingenieurg, Untere 3äune 17, tu 3üricp, eingefepen werben. Ueber»

napmgofferten, für jebe Srücte getrennt unb in einer Slberfatfumme
auggebrüeft, finb big fpätefteng ben 5. SKärj 1899 berfeptoffen unb
mit ber 2luffcprift „Srücfenanftricp §öngg" refp. „®ietifon", refp.
„SBolligpofen" an bie ®ireftion ber öffentlichen Arbeiten in 3ürtci).

©rftelhttig eineê CetonomiegebSubrö bei ber Pflege»
aufteilt iöülffittgeti. $reiaeingabenrorntulare, Sßläne unb Sebing»
ungen finb beim faut. §o<pbauamt, untere 3äune 2, 3twmer Dir, 9,
3üricp, einjufepen begw. 31t begießen, ©eprifttipe Singebote Derfploffen
unb mit ber Stuffcprift „Dcfonomiegebäube SBülflingen" big fpätefteng
25. gebruar 1899 an bie ®irefüon ber öffentlichen Slrbeiten in 3ürip.

100 biS 120 CiuabratnKter 8örd)en» aber gBpren»
fteeflinge für bie ©rneuerung beg IBelageg ber IReuftbrücfc bei
Ottenbad). ®ie bejüglipen SBorfpriften fönnen auf bem SBureau

ueg ^reigingenieurg, Untere 3äune 17, 3ürip I, eingefepen werben.
Ueberuapmgoffcrten für bie gange Sieferung (ißreig per Quabratmeter)
finb big fpätefteng ben 15. DHärg 1899 Derfcptoffen unb mit ber 2luf=

fprift „SBrücfenbetag Ottenbap" Derfepen ber ®ireftion Oer öffent»
liepen ärbeiten beg Santong 3ûït<P eingureiepen.

©d)rcitterarbeiten in ©ätplingen (©cpaffpaufen) :

®ag Slnfplagen Don 200 ins Srattentäfer

„ Siefern itnb Segen Don 70 „ tann. Dliemenböben.

„ „ „ „ „ 95 „ DSarquetböben.

„ „ „ „ „ 80 „ tann. Sretterböben.
Offerten nimmt entgegen 3- Sanbolt, ©ementgefepäft, Unterpaltau.

$ie ©enteinbe Sofien fpreibt bie ©rfteüung einer 9îot=
29rfiife im fêgifcpitobel unb bie SReparatur ber Srücfc am tfltap
gur Sonfurreng aug. Següglipe SSorfpriften lönnen beim SSorftanb

©afien eingefepen werben. Offerten werben big ©nbc biefeS 37îonatS

entgegengenommen bom SJorftanb ©afien.

Ingenieur 2. SHaffe beS SlrnteS für geiftigeS ©ig ntnm.
(3wei ©teüen). ©rforberniffe finb : ©nie mafpinentepnijpe
33ilbung, ebentueü aup eleftrotepnifpe 33ilbung. ©ute Slug»

bilbung in einer ber brei Sanbegfprapen, eüentueü aup Senntnig
ber beiben anbern. ®ie S3efolbnng beträgt 3500—4500 gr. 2ln»

metbungen finb big 5. DJlärg 1899 an bag ©ibgenöffifpe 9lmt für
geifiigeg ©igentum, S3ern, gu ripten.
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2. Eine Einzäunung von cirka 180 m Länge (Eisenkonstruktion
mit Holzdoggen) samt einem Schiebthor von S m Länge. Für
diese Einzäunung werden auf dem Bureau des Wasserwerks
ebenfalls nötige Angaben gemacht. Eingaben für den Material-
schuppen sowohl als auch für die Einzäunung sind spätestens
bis am 27. ds., abends, verschlossen mit der Aufschrift „Material-
schuppen und Einzäunung" an die Direktion des Gas- und
Wasserwerkes abzugeben.

Schuppen und Einzäunung müssen spätestens bis Ib. April
fix und fertig erstellt sein.

S. Für das Gaswerk.
1. Ein Apparateuhaus von 43 m Länge und 14 m Breite

samt Fundationen für die Apparate.
2. Ein Benzol-Keller aus Beton mit eisernen Thüren.

Pläne und Vorausmaß sind auf dem Bureau des Gaswerkes
aufgelegt, wo auch nähere Mitteilungen gemacht werden. Die Ein-
gaben für diese Bauten sind spätestens bis am 27. ds., abends, ver-
schlössen mit der Aufschrift „Apparatenhaus und Benzol-Keller" an
die Direktion des Gaswerkes abzugeben. Das Apparatenhaus muß
spätestens bis 1. Juni und der Benzol-Keller spätestens bis 1. Mai
zum Gebrauch fix und fertig erstellt sein.

Die Materialverwaltung der Stadt Zürich eröffnet unter
den Handwerkern in der Stadt Zürich freie Konkurrenz über die
Lieferung von

5 kompletten einspännigen Sprengwagen,
4 „ zweispännigen Sprengwagen,

14 „ Handsprengwagen.
Ueber die Konstruktion der Wagen, sowie Lieferungsbedingungen

gibt die Materialverwaltung Auskunft. Uebernahmsofferten mit der
Aufschrift „Lieferung neuer Sprengwagen" sind bis 28. Februar an
den Vorstand des Bauwesens II, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Lieferung von Straftenmarksteineu Die Lieferung von
250 Stück Straßenmarksteinen, 15/18 KV ein, franko bad. Station
Stühlingen, zur Vermarkung der neuen Straßenanlage Schleitheim-
Weggingen, wird zur Konkurrenz ausgeschrieben. Die Lieferungsde-
dingungen liegen bei der kant. Straßeninspektion in Schaffhausen zur
Einsichtnahme auf. Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Marksteine" bis zum 4. März an die kantonale Baudirektion in
Schaffhausen zu richten.

Zur Installation unserer Fabrik benötigen wir diverse
Maschinen für die Schreinerei, Uhrmacherer und Mechanik, sowie
Transmissionen, Riemenscheiben, Riemen, Werkzeuge und Fournituren
aller Art; ferner brauchen wir: Ca. 200 Stämme Tannenholz, cirka
100 Stämme Erlen-, Buchen-, Nußbaum- und Eichenholz in ver-
schiedenen Qualitäten und Dimensionen. Wanduhrenfabrik Angenstein
(Kt. Bern).

I« Ausführung der Wasserversorgung für die Gemeinde
Seengen wird Konkurrenz eröffnet über:

1. Den Bau eines Reservoirs von 300 à.
2. Die Erstellung des Röhrennetzes vom Reservoir hinweg durch

das Dorf.
Pläne und Bauvorschriften können auf der Gemeindeschreiberei

Seengen eingesehen werden, woselbst auch Eingabeformulare bezogen
werden können. Uebernahmsofferten sind bis 4. März schriftlich an
Herrn I. I. Melliger, Gemeinderat in Seengen, einzureichen.

Die Parquet-, Maler- und Tapezierer-Arbeiten für das
schweiz. Archiv- «ud LandesbibltothekgebSude in «er«
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der unterzeichneten
Verwaltung (Bnndeshaus-Westbau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht
aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift
„Angebot für Archivbaute in Bern" bis und mit dem 27. Februar
nächsthin franko einzureichen an die Direktion der eidgen. Bauten
in Bern.

Für die im Laufe des kommenden Sommers vorzunehmende
Renovation der Kirche in Lichteufteig werden folgende Arbeiten
zur Konkurrenz ausgeschrieben: a) die Verputzarbeiten ; d) die Spengler-
arbeiten; c) die Lieferung von 33 Stück Kreuzblumen aus Kupfer.
Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Kirchenrenovation
Lichtensteig" bis spätestens den 18. März an H. Schmied z. „Kreuz"
in Lichtensteig einzusenden. Die bezüglichen Pläne, Bauvorschriften
und Angebotformulare können daselbst eingesehen und bezogen werden.

Der Kirchenverwaltungsrat von Heiligkreuz-Rotmouten
lbei St. Gallen) ist im Falle, den kurmhelm der Kirche zu Heilig-
kreuz mit Zinkblech-Schindeln neu bedecken zu lassen. Uebernahms-
offerten sind bis zum 5. März an Herrn Präsident G. Wirt, Lang-
gaffe, zu richten.

Neubau der kath Kirche Zug. Ausführung der Erd-,
Maurer- und Steinhauer-Arbeiten. Pläne und Bedingungen liegen
im Baubureau des Herrn Architekten K. Moser, Altfrauenstein, Zug,
zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen bis Samstag den 11. März,
abends K Uhr, an die Kirchenratskanzlei einzureichen.

Erstellung eines Leichenwagens für die Gemeinde Wimmis.
Schriftliche und spezifizierte Offerten an die Gemeindeschreiberei Wimmis
bis 26. Februar.

I » oaiuiIvipockrtH «I« vnllz- (Vaud) mot au concours les
travaux do construction d'un rvsorvolr de 300,000 litres et des

canalisations nécessaires pour l'adduction dans cette ville des eaux
du lac de krot. De dossier comprenant Iss plans, clauses et con-
ditions xönßrales est dêposè an Kresse municipal cm il pourra être
consulté. Des soumissions devront être adressées au dit xrssss, sous
pli cacheté portant la mention: soumission pour travaux d'adduction
des eaux du lac de Lrst, jusqu'au l mars, jour cm elles seront
ouvertes en séance publigus, à 3 b. après-midi, en salle de la
municipalité.

I.» z»n liv« «llii
«I« ouvre un concours pour l'êlaboration d'un projevt
ckv i»vt»IIiq»v à construire sur la IZazm de (llarsns
ä llrent. Il sera remis aux personnes gui on leront la demande,
un exemplaire des conditions du concours avec xrokll en lonZ et
tracé de l'axe on plan de l'ouvraZs. lin jurz-, dêsixnê dans le pro-
Zramms, appréciera les projects présentés: les meilleurs projets rs-
csvront on primes une valeur totale de lr. 3000. libaguo project
devra porter une devise gui sera rèpêtês sur un pli cacheté contenant
le nom et l'aclresss de l'autsur. Des projets devront être dèposês
au Département des ssravaux publics à Dausanns pour le premier

là 18SS.

«listel met au concurs Iss travaux do mayonnerie et pierre de

taille, cdarponteris, couverture st ksrdlanterio d'un dàtimsnt pour
I» lisll« «I« »rrll« «I« «»nkère»««« et
services divers, prendre connaissance dos plans, cahiers des charxes
et conditions au bureau do ltlltl. III. tlolomb st p. prince, architectes,
lSszwll, 6, à bleuchàtsl. pnvoz-or les soumissions cachetées portant
la suscription „soumission pour la balle de Kzmwastigus à ltl.
àzuste llumbsrt, président du lionseil communal, à Llorcolles, avant
le 28 lévrier prochain, a midi.

Kircheubaute in Allenwiuden bei Zug. Pläne und Bau-
beschrieb können bei Pfarrhelfer Grünenwald oder beim Aktnariat
der Baukommission, I. A. Stocker, zum Adler, eingesehen werden.
Eingaben haben bis 25. Februar an Stocker, Aktuar, zu erfolgen.

Anstrich (exkl Farblieserung) der eisernes Brücken:
a) über die Limmat bei Höngg, mit einer Anstrichfläche von cirka

955 Quadratmeter;
b) über die Sihl auf der Allmend Wollishofen (Militärbrücke), mit

einer Anstrichfläche von cirka 820 Quadratmeter;
c) über die Reppisch in Dietikon (Badenerstraße), mit einer An-

strichfläche von cirka 380 Quadratmeter.
Die bezüglichen Vorschriften können auf dem Bureau des Kreis-

ingénieurs, Untere Zäune 17, in Zürich, eingesehen werden. Ueber-
nahmsofferten, für jede Brücke getrennt und in einer Aversalsumme
ausgedrückt, sind bis spätestens den 5. März 1899 verschlossen und
mit der Aufschrift „Brückenanstrich Höngg" resp. „Dietikon", resp.

„Wollishofen" an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Erstellung eines Oekouomiegebäudes bei der Pflege-
anstatt Wülflingeu. Preiseingabenformulare, Pläne und Beding-
ungen sind beim kant. Hochbanamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 9,
Zürich, einzusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote verschlossen

und mit der Aufschrift „Oekonomiegebäude Wülflingeu" bis spätestens
2b. Februar 1899 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

tvv bis lLV Quadratmeter Lärchen- oder Föhren-
flecklivge für die Erneuerung des Belages der Reuftbrücke bei
Ottenbach. Die bezüglichen Vorschriften können auf dem Bureau
^.es Kreisingenieurs, Untere Zäune 17, Zürich I, eingesehen werden.
Ueberuahmsofferte» für die ganze Lieferung (Preis per Quadratmeter)
sind bis spätestens den 15. März 1899 verschlossen und mit der Auf-
schrift „Brückenbelag Ottenbach" versehen der Direktion oer öffent-
lichen Arbeiten des Kantons Zürich einzureichen.

Schreinerarbeiten in Gächlivgen (Schaffhansen):
Das Anschlagen von 200 m? Krallentäfer

„ Liesern und Legen von 70 „ tann. Riemenböden.

„ „ „ „ „ 95 „ Parquetböden.

„ „ „ „ „ 80 „ tann. Bretterböden.
Offerten nimmt entgegen I. Landolt, Cementgeschäft, Unterhallau.

Die Gemeinde Sofien schreibt die Erstellung einer Not-
Brücke im Egischitobel und die Reparatur der Brücke am Platz

zur Konkurrenz aus. Bezügliche Vorschriften können beim Vorstand
Saften eingesehen werden. Offerten werden bis Ende dieses Monats
entgegengenommen vom Vorstand Safien.

Stellenausschreibungen
Ingenieur S Klasse des Amtes für geistiges Eig ntum.

(Zwei Stellen). Erfordernisse sind: Gute maschinentechnische
Bildung, eventuell auch elektrotechnische Bildung. Gute Aus-
bildung in einer der drei Landessprachen, eventuell auch Kenntnis
der beiden andern. Die Besoldung beträgt 3500—4500 Fr. An-
Meldungen sind bis 5. März 1899 an das Eidgenössische Amt für
geistiges Eigentum, Bern, zu richten.
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